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Iijkilrtks dieses 
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Herr Jos Gespscher nntcrzoa 
sich ksscsr Tage im St. Franciszi ssw 

Eises-« Imek Opemiiom die gut wi- 

ins 

Herr nnd Frau Frcd Lang 
um«-- sen-Orten letzte Woche den l l. 
Jisisixc Fing ihkct Hochzeit im fröhli- 
chen —-.rciie ihrer Freunde und Be 
kan..k..1· 
H To Zchaustellungen des »Al. N. 

Bni..».— Zhow« finden in der letzten 
Hiijit des Mai aus dem Platle von 
Her Addition, östlich vom Email-S- 
Pakxj statt. 

;. Nelson von Wood Niver er- 

starrt dieser Tage plötzlich an atuter 
Bli··"«sarm-Entzündung und mußte 
sich ««· Allgem. Hospitcki einer Opera 
tie« :«:itetz«tchen. 

« Jenseit O W sind noch im- 
fnor ssn alten Pljt mit ihren Lager 
po» Lasten Mit-, stum, Likökeu 
nnd Weinen jdtk Ikt Illes zu mö- 
sigm W kf 

—-· Delikts Wmmm in Ehapman 
hat kiirzlisch eine griiszeke Landmtzelle 
von Limmstmnpfen befreit, und zwar 
mit cäsxem sogen. »Das-Man Stump 

-Iulli:«&#39;«, welcsek für M Arbeit um 
Geoigcetsten sind Mschften von 
Allen anderen Neid-Ihm erscheint 

« Schwer heimgesncht von den 
Blau-m wurde in der lebten Zeit die 

il- mman wohnbaste Familie »Her- 
jnnm Rolofs Nicht weniger wie sie- 
ken LOJitglieser der Familie lagen an 

der K IM danieder-, einschließlich 
»der Mutter- nnd einige der Kinder 

Tanz .s zienikis schwer gefaßt 
zk r-, Zwist englisch-lu- 
,Wsyeu Kirche fand dieser Tage die 

Ists-PS M Vetter A. Hausen mit 
Frl II ollie Paustimy Beide hiersclbft 
Ding-Ilsan in Anwesenheit von Ver- 
Isa «?«f:n nnd Freunden statt. Jtn 
Heim der Brmxteltetm Herrn und 
Frau John Paustiam fand sodann 
eins solenne Hochzeitsfeierlichkeit 
statt- 

Ed- 

— Wie oft kommt es vor, daß Ei- 
ner T: Vetlagenheit kommt, das ent- 

sfprk Ende Material für dir nöthigen 
Aue- sfsmmgen zu bekommen. Nun 

— möcka ich hiermit bekannt geben, daß 
mai-. »Ein Wändiges Lager von 
Ru. ser Rot-sing, das nöthigc Aus 
ftrr Material hierzu sowie alle Sor- 
tczt später-m Fenster und Thüren, auch 
eins Kroße Auswahl Pfosten und nur 

alle-: ordentliche in das Baufach ein- 
sch72-«Mde Material in Hoagland’S 
L« Or Yard findet· 
tust-O« « Mut Wus- it- 
Tc2 JOS. k. WQåstslkitkt 
III-« ZU,2t 

As 

—- Jn der Familie E. Meß- 
mann in Eairo hat ein kleines Söhn- 

kchen Einkelzr gehalten. 
E — Frau Rudolle Reher bestand 
Eliirzlich im St. Franeisxsaspital eine 
T Mallenstein Operation. 

—- Arflmr Hand-. früher mit dem 
Jobnsan·lchen Eisenwaarenladcn in 
Verbindung hat eine gleiche Stel» 
lung in Fremont acceptirt. 

—- Frau Eber-man Lassen und de- 
ren Tochter find von einem Besuch im 
westichen Theile des Staates wieder 
nach Hause zurückgekehrt 

—- Henrn Locke, der verschiedene 
Jahre mit dem Leselzinåkysschen Pho- 
tographifchen Atelier in Verbindung 
stand, hat das Lawriessche Photogra- 
phische Atelier käuflich erworben und 
hat bereits Besitz davon ergriffen. 

—- Jn ihrem Heim, drei Meilen 
öftlich von Ehapman, feierte Frau 
John Thomssen vor einigen Tagen 

Hihren 83. Geburtstag bei leidlicher 

lgeiltiger und körperlicher Frische, wie 
es eben bei dem hohen Alter zu er- 

warten ist. 
—- Der Fall von Frau Pearl Hitchs 

coel, geb. Bearl Titnmons, gegen Dr. 
Ilippin wegen Bornahme einer 
Portion, welche dauernde körperliche 
Gebt-erben der Klägerin zur Folge ge- 
habt haben foll, wurde auf Ersuchen 
der Klägerin nieder-geschlagen 

—- Das Farmhaus auf der J. 
Hering-Form bei Cairo brannte die- 
ser Tage vollständig nieder, und der 
Sohn Herrn Boring’g, der dasselbe 
bewohnte verlor fast feinen gesamm- 
ten Haushalt Haus und Möbel 
waren nur theilweisexersichert 

—- Saurer Magen, verstopft-! 
Unter-leih Mitesser im Gesicht, übel- 
riechender Athern sind Folgen von 

Witwqu Helliitetks Rvcks 
Mountain Thee regulirt den Unter- 
leib, Verbesseri das Blut« reinigt den 
Magen. .Eine Medizin. welche die 
ganze Familie nehmen sollte. Theo. 
Jessm 39,4i 

— Einen bedauernswerihen Unfall 
erlitt dieser Tage Henry Ernstme- 
Sohn der Familie John Ernstme- 
in der Nähe von Phillips wohnhaft. 
als er vom Felde Cornftengel nach 
der Faun fahren wollte. Die Pferds 
wurden nnlenkhar nnd rannten da- 
von, den jungen Ernst-neuer mit sich 
schleift-nd und zwar durch das Corn- 
feld und durch einen Drahtzaun Ei 
wurde schlimm verletzt, indem er tiefe 
Wunden am Kopie erhielt und ihm 
die Beine gebrochen wurden. Als der 
junge Mann gefunden wurde, war ei 

bewußtlos-, und man überführte ihn 
sofort nach dem hiesigen Hoipital 
Wie vermutet- heiindet sich der Pai 
tient außer Gefahr und wieder auj 
langsamer Besserung 

H 

»Ist sitt hier »Ist Grund Island .zu gedeihen und zu wachsen-« 
---------------- ---------------------------------------------- 

ZWWEILUIWWUN SWPMY 
Die große Möbelhändlcr 

Seltcnc Werthk zu 
allen Zeiten 

Die BuchheitisO’LouglIli11Richtschnur ist, ungewöhnliche Wertm- 

.:erläszlichcn Haustnöbcln zu jeder Jcit im Jahre zu rwrkaufm 
cinc Menge mächtiger Wertbe an einem Tage nnd um iu viel 

kqet am nächstetst ——· und daß diese Llcctiskvdc sich ntszs Ncmimnsr 

List, beweist die Thatsache, das-, mir täglich neue Freunde gewin 
und neue Einnahmen 

Man nehme z. B. obige Bettzimmist«-sammt Dieselbe ist spe 
..Z attmktiv. 

»Hier sind einige interessante Preise- 

Dmäkks «0-zil. 87.95 m aufwärts 
cis cis-stets, sie dazu-sieh 87.95. 
Citnmskmy 89·95. 

I-» s usw vom-sur 
Westltche Dritte Straße 

.- 

»Ein nuzläck ni- vkr Machst-· 

i Uebung- 

I Als Direktor Tamrosch mit seinem 
Symphonie Orchester am Montag 
Vormittag den iiir denselben Adendz 

bestimmten Flindercbvr zur Uebung 
tmrnalnn, brach mit einemmal die da- 

i fin errichtete stufenweiie Tribüne anf 
Zder Bühne zusammen Herr Dam- 
irosch mit seinem 75 Mann starken 
s Orchester war sofort bilfreich und 

xmit Bedacht bei der Hand, um die 

I200 Kinder. welche sich über und 

,durcheinander im Wirrwarr befan- 
sden, zu befreien. Glücklichenveise 
xwukdc Niemand erheblich verletzt Es 
mögen vier von den Kindern mit ver- 
renkten Gliedern und leichten Verle- 

jdungen davon gekommen sein. Die 
deutschen Barbaren haben hier wieder 
dazu beigetragen, daß die Begeben- 
heit so günstig abgelaufen ist. Das 
DamroschssQrchefter, welches zu den 
besten der Welt gehört, ist bekanntlich 
zum größten Theil aus deutschen 
Musiker-n zusammengesetzt 

— Die Familie Billis in Eairo 
war über vier BM infolge der 
Blattern unter Quarantöne gesiegt 
worden, doch ist dieselbe dieser Tage 
wieder aufgehoben worden. « 

—- Auf seiner Farin, westlich von 
Cairo, hat Hean Stocger ietzt auch 
eine Melkmaschine installirt. Er ver- 

sorgt die Ortschaft Eairo mit Milch, 
und hinsichtlich dessen wird ihm der 
Apparat sehr zu statten kommen. 

—- Es ist schon fast Alles grün, je- 
doch vom Frühling haben wir soweit 
noch nicht viel verspürt. Es war im- 
mer sehr kühl, oft rauh und sogar 
regnetifch und feucht. Der holde 
Frühling ist in diesem Lande nur eine I 
Mythr. Wir schreiben fest Mai, und« 
man denkt an das Mailiifterf in der 
alten Hei-much- — aber Pusreruchews 
von diesem milden Mailüfterl werdens 
wir wohl nicht viel zu verspüren be-? 
kommen. Dann wird es auf einmalT 
heiß —- vom Eise-ask irr den Bock-I 
ofenl l 

I —- Jener M. J. Gannon, der vors 
.Kurzem im Vienna Reitaurant einens 
iiverthlosen Eheck versilberte und von? 
Idem man vernahm, daß er sich inl 
iDnnran Reh-, aufhalte. machte dem« 

jSheriffsbeamtem der ihn nach hier 
i bringen wollte, einen Strich durch die 
’Rechnung, indem Gannon kurz vors 
J seiner Verhaftung starb. Der Gesan- · 
lgene war Hilfssherifi Cords für imii 
Ismer durch die Lappen gegangen und; 
jer kam gerade noch rechtzeitig genug,« 
Zum dem Begräbnisz heizuwohnen. 
I —- Jn ihrem Heim. neun Meilen 
Eöstlich von Grand Island, verschied 
Evor einigen Tagen nach einer länge- 
ren und schweren Krankheit Frau Pe- 

zter Hansjoiien im Alter von 67 Jah- 
sren ani Aithma Die Verstorbene 
Zwar in Deutschland geboren, verhei- 
zrathete sich in der alten Heimath und 
vkam niit ihrem Gatten im Jahre 
Dis-O nach Amerika, und zwar direkt 
lnach Indessen woselbst sich die Fami. 
llie auf einer Heimitätte ansiedeln-, 
Iwoielvit sie noch wohnt· Von zwölf 
Kindern, die sie dem Gatten schenkte-, 

sind noch sechs am Leben, nämlich: 
.Peter von Grand Island, Catherine 
von Beatrice-, Marv von MeCook. 

Hidean von hier, Clara von St. Li- 

lbory und Felix von Beatrice. Ta- 

JBegräbnifz fand ain Freitag von der 
hiesigen kath. Kirche aus- statt. 

—- Ein ganz geriebener Junge, der 
sich selbst «Verliner Windbeutel« 
nannte und sich auch als solcher ent- 

puppte, ist ein lsjiihriger Bursche- 
.den unser Böckermeister John Degen 
zaue Gutherzigkeit einige Tage Be- 
schäftigung gab, da er gerade hier zu- 
geeeiit war. Ein Taschenbuch mit 372 
M Herr Degen einen Augenblick liei 

Jgen ließ, wurde von ihm fortgenom- 
«men, aber dennoch besaß er die Drei- 
-stigkeit, nach Wegnahme des Geldes 
snoch mehrere Stunden in der Bäckerei 
lzu verbleiben, woran er sich, in Ab- 

zwesenheit Herrn Degen&#39;j, umkleidete 
sund sein spurloses Bei-schwinden 
»We. Die hiesige Polizei schien in 
der Sache nichts&#39;thun zu können und 

Is- wukde ehe-in Sicpeki davon i- 
ZKenntniß seiest der sofort an alle 
lStädte nnd Ortschaften im weiten 

—- Josevh Bockbalm der kürzlich 
im St. FrancisiHospital eine Opera- 
tion überstand, befindet sich ans der 
Besserung 

—- Transchcinr ncchmen sich n A 
dieser Taae heranst All-. O S,tewart 
von Giltner und Katharine Schwar- 
zcntruber von Grund Island: Win. 
H. Young von Cairo und Fri. Carrie 
M. Sorensen von Vorm-L Eriterei 
Paar wurde im Heim der Braut- 
eltern, Herrn und Frau J. H. 
Schwarzentruber an westl. König- 
itraße, statt. Das junge Paar wird 
sich in Giltner häuslic- niederlassen 

— Jn einem Zimmer des Almo- 
Hotel hierselbst sandlinan dieser Tage 
den ans York gebürtian Edward 
Lewis entseelt ans dem Bette vor, nnd 
eine Untersuchung ergab, daß er sich 
mittelst Karbolsiinre das Leben ge- 
nommen hatte. Er hatte sich am 

Abend vorher einauartirt und es 

schien dem Hotelversonab als ob er 

betrunken sei. Man sah ihn am an- 

deren Morgen auf dem Bette, völlig 
angekleidet, liegen und nahm an. daß 
er schlafe. Mittwoch verging und 

Donnerstag, und am Freitag sah man 

ihn noch immer in derselben Lage lie- 
lgen. Man bmachrichtigte die Polizei 
Hund Polizist Moder ging nach dem 
Potel Er versuchte den Mann ans- 
«zuwecken, aber er kam bald zu der 

ZEI- hatte das Gesicht nach der Wand 
Ewiebrt und so kam ed, daß man nicht 
zahnte, das; er todt fei. Jn seinen Ta- 
schen fand sich ein gekrertei FlösM 
Larbolsöura aber nichts, was ans das 
Motiv zum SIEde hinwies. Der 

TTodte war unstet, that bald dies, bald 

zdae, aber zuweist handelte er mit 
EPierden oder arbeitete aus der Form. 
EEx soll immer bei Gelde gewesen sein, : 

Ehatte aber zur Zeit seines Todes nur 

Iwenige Cents bei sichs Seine Mutter 
nnd sein Bruder kamen von York an 

und gaben dem Coroner Information 
Iüber den Todten und sein früheres » 

ELeben Da weder Geld noch irgend- 
welcher liioldschmuek bei ihm gesunden 
wurde, weiß man nicht, ob die 

ESelbftmordtheorie zu Recht bestchen 

wird, oder ob die Schr tisfkt lbet 

j Circustagi Wie cicktkisch durch« 

Izuckt es Alt und Jung bei diesem Ge— 

quntem und die Jugend ficht diesem 
iTaae erwartungsvoll entgegen. Der 

Al. G. Varneo große Ring Circus 

kvon wilden Thieren wird hier am 

"Samstag, den 20. Mai, zwei Vor- 
stellungen veranstaltet, Nachmittags 
um 2 Uhr und Abens um 8 Uhr-. 

Große Gruppen gefchuiter wilder und 
Hausthiem die größte Collektiori die- 
ser Art, vorn Elcphanten bis zum 
kleinsten Panie, wird sich in ihren 
Künsten zeigen. 30 der farchtbarsten 
Löwen Afrikas werden von einem ein- 
zigen Mann vor-geführt 30 Grizzlys 
Osten und Polen Bären werden 
ebenfalls vorqefiihrt Gleichfalls Ti- 
ger, Lsowdes M M Zer- 

Gstes thun macht Freude. »Jedes 

;1nal. wenn ich eine Nachfrage nach 

;Alpenkränter erhalte«, schreibt H- 
idsefetn 315 N. Tkoy St» Tenno-L 

»Mit «bkinge ich es gerne selbst hin- 
denn es macht mir soviel Freude, an- 

deren Leuten zur Gesundheit zu ver- 

;ljelfeti. Es kommt mir so vor, als ob 

jchihre Freude, gesund zu werden 

lIscttfo seht empfinde bie- sie. Eine 

Even Glaß wurde vor drei Jahren 
kfänklichx vorher war sie eine starke 
disk We M4Wac Sie ek- 
sank sich in Behandlung eines Arztes 

«- 

aber anstatt besser zu werden; wurde 
sie schlimmer. Sie wollte dann su- 
einem anderen Arzt gehen, aber ich 
rieth ihr, es einmal mit dem Alpen- 
kräutet zu versuchen Sie that es- 
nnd fing gleich an, besser zu werden- 
Ichre Nachbarn waren erstaunt iiber 
ihre Besserung und Heilung. 

Dann ist noch der andere Fall von 

Frau H. Hilbert, die Jahre lang hilf- 
los war und in einem Krankenstulzl 
umhergefahren werden mußte. For- 
at s Alpenkriiuter hat sie geheilt Sie 
ist jetzt gesund nnd kann auf den 
M M« 

« 

Welch eine Quelle der Befriedi- H 

SUUWM dochcnkaedh Tät-tho- 
von ihnen den Leuten gelieferte Heil- 
mittri einen positiven Werth besitzt 
Wege-f IgentmsBedingungen und 
anderer Juformationen wende man 

sich ag: Dz- Petcr Fahrncy sc Sons 
Co» IMS So. Oovne Ave-» Chi- 
cago, Jll. 

Aussen-eth, Ist-net! 

Wir nehmen fett Eontracte für 
unferey ZüßcomsBcdakf für 1916 
auf. : ; 
25- : Dust Island Cis-ins co. 
if s—r,---xp 

Großer Ausräumnngs Verkauf 
—- 

«.’Ise’d HUFL 

Itj W l. JIU 

iLU· U· I« !« von Schuhen im vollen GAU9!————————— Unser gesaurmter Schuh- -Vorraiii 
für Männer, Frauen und Kinder 

wird jetzt verkauft zu 

RABATT -20Prozeuis RABATT 
Preisen Preisen 

Um Euch selbst gerecht zu werden. solltet Jhr dies sen Verkauf beiwohnen solange die 
Alssortiments noch gut sind. Alle neue Moden sind hier Wir führten nur die besten 
Macharten von Schuhen und infolge der neuen Erhöhung iu Schuh- Preisen bei den Fu- 
brikauten, sind die Ersparnisse, zu den heutigen Wertheu offerir,t größer, wie den Ra- 

batt, den wir geben. 

M Kunst die Schuhe die Ihr für Sommer MWE 
und Winter willig haben wird, jetzt www «7" 

Ihr Sommer-Anzug ] 
Es mag jetzt noch etwas kühl sein, 
aber sehr bald werden die warme 

Sommertage hier sein. 

Sorgen Sie für Ihre Sommer- 
Kleider. Wählt dafür 

Hinter-irg- 
Kleider 

die ichneidigsten, kühcsten und höchst- I 
beaucmlichsteu Kleider für den Som- 
mer. Dieselben passen korrekt nnd 

behalten ihr Form nnd Fasson--wer- 
den nie dürftig. 

i 
i 
l 

l 

Sie werden gewiß, gerade das Klei- 

dnngsstück. daß Sie wünschen, in die- 

sen fortschrittlichen ,,S in c e r i t y «- 

Kleiderladen finden. 

815.00-830.00 

Sincetitg 
Stache- 

Osoit sit-»O 

IWGLSTENHOW ÆW 
THE HOITIEOF SOD MHESA 
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